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Im Namen Gott des Vaters, und des Sohnes,
und des heiligen Geistes. Amen!

Vorspruch: „So wie die Lilien unter den Dornen, so
„ist meine Freundin unter den Töchtern,"

so spricht der heilige Geist im Hohenliede.

Christliche Jungfrauen! Es ist meine heiligste Pflicht,
setzt bei Gelegenheit der heiligen Mission, einen für
euren Stand geeigneten Unterricht zu halten; und die¬
ser Unterricht ist von großer Wichtigkeit. Wir sind
Menschen, und zwar nach Gottes Ebenbilde erschaffen,
bestimmt zu einer ewigdauernden Glückseligkeit; also,
merket gut auf, liebe Christen! der Mensch ist ein
doppeltes Wesen, er hat Pflichten seinem Leibe und
seiner unsterblichen Seele nach, und wenn er diese
nicht erfüllt, so verfehlt er sein ganzes Ziel, seine
ganze Bestimmung. Damit inan aber seine Bestim¬
mung nicht verfehlt, so ist es unumgänglich noth¬
wendig, daß man seinen Stand kenne, die Pflichten
seines Standes und Berufes weiß, und darnach sein
Leben einzurichten suche.

Liebe Christen! wir leben in einer Zeit, welche
so gebildet und so aufgeklärt heißt, weil es so große
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